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Erklärung zur Entwicklung, Nutzung und Verwertung der GRIGO-Skalen: 

Für folgende Risiken/Kriterien standen die GRIGO-Skalen (geriatrische Assessments) von 
2003 bis Ende 2008 über die Webseiten des Vincentz-Verlages sowie unter 
www.altenpflege-managen.de zur freien Nutzung als PDF als kostenloser Download zur 
Verfügung: 

Sturzrisiko, Compliance, Weglauftendenz, Alltagskompetenz, Exsikkose, Malnutrition, 
Miktion 

Sie waren jeweils 2-seitig. Die Texte auf der ersten Seite (s. Seite 2 dieses Dokuments) waren 
bis auf die Erläuterungen zur jeweiligen Skala im letzten Absatz identisch.  

Die Nutzung war dabei nur Pflegenden innerhalb der eigenen Einrichtung erlaubt. Sowohl die 
Weitergabe als auch die Verwertung in anderen Formaten bzw. Systemen, wie Software 
wurde dabei ausdrücklich als zustimmungspflichtig deklariert.  

Weil die Skalen jedoch vermehrt und ungenehmigt in Pflegesoftware an zu treffen waren 
wurden zunächst die Downloadmöglichkeiten, sowie die freie Nutzbarkeit als PDF Anfang 
November 2008 eingestellt. Seither sind alle Formulare der GRIGO-Prävention (GRIGO-
Skalen und -Protokolle) kostenpflichtig. 

Der Begriff „Open Source –projekt“ wurde in diesem Zusammenhang mit dem Aufruf zur 
aktiven Beteiligung an der Verbesserung und Weiterentwicklung der Skalen verwendet, die 
durch mich gesteuert und koordiniert werden sollte. Die freie Nutzbarkeit als PDF-Version 
sollte dabei erhalten bleiben, musste aber aus o.g. Gründen eingestellt werden. 
Rückmeldungen aus dieser Zeit beschränkten sich (leider) lediglich auf Anfragen nach 
weiteren Skalen. Demnach sind bzw. haben sich (weder im o.g. Zeitraum noch bis dato) keine 
weiteren Personen an den Entwicklungen der GRIGO-Skalen aktiv beteiligt.   

Aktuell gibt es 9 GRIGO-Skalen/-Assessments (im November 2010 überarbeitet) mit den dazu 
gehörenden 7 Protokollen, die als die Formulare der GRIGO-Prävention bezeichnet und als 
solche vertrieben bzw. aufgrund entsprechender Vereinbarungen auch in Pflegesoftware 
genutzt werden. 

Die Nutzungsbedingungen der im o.g. Zeitraum entstandenen GRIGO-Skalen gelten 
weiterhin. Es wird empfohlen jeweils die aktuellen Versionen zu nutzen, da in der Pflege 
generell die Verpflichtung besteht immer auf dem neuesten Stand zu arbeiten.  

Sämtliche Rechte an den GRIGO-Skalen liegen, soweit ich sie nicht mit entsprechenden 
Vereinbarungen an Partnerunternehmen sowie Pflegeeinrichtungen vergeben habe, bei mir.  

 

Neustadt/Aisch, 12.12.2010 

 

Gunter Grigo 
Hintere Kellereigasse 9 
91413 Neustadt/Aisch 
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erste Seite des PDF mit der GRIGO-Sturzrisikoskala, Version 07.12.06 (von 2006) 

 


